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Die nächsten Clubabende 
in Gaaden, im Hotel Krone, 19:00 Uhr 
Montag, den 18. Oktober 2010 und 
Montag, den 29. November 2010.
Berichte, Anmeldungen, Infos, Fotos, 
Tipps und Kontakt auch auf

w w w . a v c a . a t

Quelle: Mag. Gert Steinthaler, www.ntv.at, www.fl ickr.com/gert_stone

Die Organisation von Hermann Tratnik 
hat wieder in jeder Hinsicht hervorra-
gend funktioniert, scheinbar hat Her-

mann Drähte überall hin. 40 Fahrzeuge aus 5 
Nationen  der Baujahre vor 1918 fanden sich 
am 25. August in Velden ein.

Das älteste Fahrzeug war das Locomobile von 
Peter Wühringer, ein Dampfauto Bj. 1900. 
Auch Franz Hofer mit seinem Oldsmobile, 
Curved Dash Bj. 1904 meisterte die gesamte 
Strecke. Bewundernswert waren die Motor-
radfahrer Peter Fuchs (Douglas Bj. 1915) und 
Rudi Nagl  (Singer TT Racing Bj. 1912). Der 
Höhepunkt war wieder die Teilnahme von Kari 
Graf Khevenhüller-Metsch mit dem Mercedes 
Simplex 28/32 HP Bj. 1905, welcher in der 
Familie im Erstbesitz ist.

Die nächsten Clubabende 

Schlechtwetter war in ganz Österreich, nur nicht bei unserer

3. internationalen Motorfahrer - Wertungsfahrt!

Liebe Clubmitglieder
und Freunde des Clubs

     Beim Aufräumen 
meines Computers
sind mir diese Bilder 
untergekommen. 

Sie zeigen unseren 
Clubgründer Henry 
Goldhann und viele 
andere Grün- dungs-
mitglieder im Jahre 
1969 bei der großen 
Martha - Donaupokal-

rallye des ÖMVC mit Start in Wels, wo auch 
die damals noch produktiven Steyr Werke 
besucht wurden. 
      Lange Zeit war in unserem Club sehr 
elegante Kleidung angesagt, Krawatte oder 
Fliege – auch beim Fahren: 

    Henry war dafür bekannt, dass er bis in 
die 50er Jahre dieses Fahrzeug auch als 
Alltagsfahrzeug benutzte:

Waren das noch Zeiten, wo wir Männer 
noch die Frauen arbeiten lassen durften 

Henry hätte ich gemocht. Ob er mich und 
die Veränderungen auch, ist nicht so si-
cher
Noch einige schöne Ausfahrten
wünscht Euch

   Kurt

Der AVCA empfi ehlt WWW……
Obwohl der Sommer noch nicht einmal zu Ende ist, haben wir in den Redaktionstagen für diese 
Ausgabe den ersten Vorgeschmack auf den Winter bekommen. Anlass, unseren Clubmitglie-
dern wieder einmal das www näher zu bringen. Wer über den Winter an der Akustik - nein nicht 
der Abgasanlage – sondern dem Radiosound im Auto arbeiten möchte, dem sei die Homepage 
www.oldtimer-radio.de empfohlen. Auf der Homepage werden nicht nur Autoradios für die ver-
schiedensten Automarken übersichtlich angeboten, sondern auch viele notwendige Teile für 
den Selbsteinbau. Das sehr übersichtliche Angebot im Shop ermöglicht es, das für Type und 
Alter richtige Radio zu fi nden. Die technischen Beschreibungen zeigen, dass auch in Klassikern 
zwischenzeitig der perfekte Sound zu durchaus moderaten Preisen erzielt werden kann. Ersatz-
teile, von Knöpfen über Zierleisten bis zu iPod Adaptern ist alles vorhanden.
Wer über Geschichte und Entwicklung des Autoradios, beginnend mit der Vorkriegszeit, etwas 
wissen möchte, gehe auf www.autoradio-oldtimer.de. Auf dieser Seite fi ndet sich eine ausführ-
liche Darstellung der Entwicklung der Autoradios von der Vorkriegszeit bis etwa 1980, eine 
Geräteliste 1932 bis 1948, Kuriositäten und man kann auf dieser Seite auch tauschen bzw. 
suchen. Selbst Vorkriegsgeräte sind bei einem erheblichen Teil in einer Liste mit Bildern erfasst, 
was der Seite einen zusätzlichen Reiz gibt. Viel Spaß beim Soundcheck!

Während der Veranstaltung ging es von 
Schloss zu Schloss, wobei die Teilnehmer von 
der gräfl ichen Familie Goess, der fürstlichen 
Familie Khevenhüller-Metsch, der fürstlichen 
Familie Liechtenstein und der fürstlichen Fa-
milie Orsini-Rosenberg empfangen wurden.

Der Wartungszustand der Fahrzeuge war so 
hervorragend, dass nur ein Ausfall zu ver-
zeichnen war.  Glück im Unglück hatte Ray-
mond Kaufmann mit seinem Opel  Bj. 1907, 
als sich das linke Hinterrad von der Halbach-
se löste und er nach wenigen Metern zum 
Stehen kam. Nach erfolgreicher Montage lief 
der Opel die ganze Veranstaltung reibungslos.

Den Ehrenpreis der Melanie Gräfi n Kheven-
hüller-Metsch gewann Willi Holländer auf 

Renault BZ Bj. 1909 aus Aachen mit nur 155 
Strafpunkten, welchen Kari Graf Khevenhül-
ler-Metsch überreichte.

Alle Teilnehmer freuen sich schon auf die 
nächste Motorfahrer-Wertungsfahrt, welche in 
2 Jahren stattfi ndet.
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internationalen Motorfahrer - Wertungsfahrt!


